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Gastarbeiter in der Bundesrepublik (1964)

1. Lege einen Steckbrief zu Erkan an. 

Name

Geburtsort

Alter (ca.)

aktueller Wohnsitz

ausgeübter Beruf 

Familienstand

weitere Informationen

2. Erläutere, warum die bundesdeutsche Regierung ausländische Arbeiter angeworben hat.

 

 

 

 

 

 

 

 

3. „Da ist doch allen geholfen“, sagt Frank im Gespräch mit Erkan. Beurteile, ob das Anwerben von Gastarbeitern 
für beide Seiten tatsächlich nur Vorteile brachte.
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4. Arbeite aus dem Liedtext (Interpret: Cem Karaca) Kritikpunkte am Umgang mit den Gastarbeitern heraus.

5. Ein deutsches Grafikbüro erhält den Auftrag, ein Werbeplakat zu gestalten, mit dem ausländische Arbeitskräfte 
angeworben werden. Erstelle einen Vorschlag für das Plakat. (Der Text wird erst später in die jeweilige Sprache 
übersetzt.)

Es kamen Menschen an

Es wurden Arbeiter gerufen, doch es kamen Menschen an.

Es wurden Arbeiter gerufen, doch es kamen Menschen an.

Man brauchte unsere Arbeitskraft,

Die Kraft, die was am Fließband schafft.

Wir Menschen waren nicht interessant,

Darum blieben wir euch unbekannt.

Aman aman Gastarbeiter

Aman aman Gastarbeiter

Es wurden Arbeiter gerufen, doch es kamen Menschen an.

Es wurden Arbeiter gerufen, doch es kamen Menschen an.

So haben wir es viel Arbeit gehabt.

Gab man die Drecksarbeit uns ab.

Doch dann als die große Krise kam.

Sagte man wir sind schuld daran. (…)

Ihr wollt nicht unsere Kultur, nicht mit uns sein.

Ihr wollt uns nur als Fremde sehen,

So bleiben wir Unbekannte, dort wie hier. (…)

(Text: Harry Böseke/Martin Burkert

Copyright: Aktive Musik Verlagsgesellschaft mbH, 

Dortmund)

 

 

 

 

 

 

 

 

 


